
Protokoll Fokusgruppen Heidenheim

Fokusgruppe 3 - Platzgestaltung

Datum: Montag, den 18.2.2013

Sitzungsleitung: Hr. Vollmer/Hr. Käpplinger

TeilnehmerInnen: Hr. Käpplinger, Fr. Martin, Fr. Wieder, Hr. Krause, Hr. Vollmer



Themen / Inhaltliche Schwerpunkte
1. Replik Besichtigung Wedelgraben
2. Vorlage für TU-Ausschuss am 14.3.13
3. Thema Sauberkeit

Ergebnisse:
Top 1: Wedelgraben

- Anstelle von Fahrradparkplätzen wurde übereinstimmend beschlossen, die
Ausweisung von Parkraum für Motorräder zu beantragen. Fahrradfahrer
haben im Wedelgraben Parkraum südlich der Straße vor „Abendroth“. Zu
empfehlen wäre die Ausweisung vor dem „Körnlesbeck“ und dafür 2 Pkw-
Plätze zu opfern.

- im Zusammenhang mit dem hässliche NORMA – Gebäude wurde Herr
Herr Käpplinger gebeten, in Erfahrung zu bringen, ob das rechts daneben
Bestehende Backsteingebäude unter Denkmalschutz steht. Dazu auch
der nachfolgende Top.

Top 2: Vorlage für TU am 14.3.13
- Auf den formulierten Antrag, die vordere Schloss-Straße als Fußgängerzone

auszuweisen, teilte Herr Käpplinger mit, daß die Verwaltung diesen Antrag
nicht befürworten wird. Er plädierte hingegen für eine „verkehrsberuhigte Zone“
da dies aus verschiedenen Gründen realistischer sei. Nach längerer
Diskussion
beschlossen die Anwesenden jedoch mehrheitlich, den ursprünglich
gefassten Beschluss aufrecht zu erhalten.

- Die seinerzeitige Anregung, einen Bebauungsplan für den Wedelgraben auf
zustellen um eine weitere Flachdachbebauung auszuschließen, wäre nach
Herrn Käpplingers Ausführungen nur für neue Bebauungen wirksam. Für
Bereits bestehende Gebäude (Norma) gelte Bestandsschutz, insofern würde
das nichts bringen. Die in der Vorlage von Herrn Krey angesprochenen Be-
reiche im „Flügel“ oder „Hauptstrasse“ wurden unter der Überlegung disku-
tiert, wie man Auswüchse verhindern könne. Herr Käpplinger brachte dann
den Begriff „denkmalgeschützte Sachgesamtheit „ ein. Die Teilnehmer haben
dann beschlossen, dies in die Vorlage aufzunehmen. Die Focusgruppe
beantragt damit: Alle Bereiche von Alt-Heidenheim, die schützenswerte
Bereiche aufweisen (z.B. Am Flügel) sollen mit einem Bebauungsplan mit
diesem Inhalt belegt werden.

- Alle weiteren Anträge, wie sie von Herrn Krey in der Sitzungsvorlage aufge-
arbeitet wurden sind o.K

Top 3: Sauberkeit
- das Team bestätigte die bisherige Meinung, dass die Innenstadt auf den

ersten Blick durchaus als sauber erscheine. Das Thema wurde jedoch
als sehr komplex erkannt, so dass es nicht ratsam erschien, dies in der
kommenden TU-Präsentation noch unterzubringen. Es wurde angeregt,
diesen Bereich nochmals auszugliedern und separat zu behandeln. Es
gehe dann auch wohl nicht nur um die Innenstadt, sondern auch um
periphere Bereiche. Für wichtig erschien es allen Teilnehmern, dass Herr



Schiffner anwesend ist. Es erging deshalb der Beschluss, alle Ausführungen
in Sachen Sauberkeit zu streichen, das Thema neu und intensiv zu
behandeln um dann in einer weitern Sitzung des TU im Mai 2013
zu präsentieren.

Verabredungen / Nächste Schritte / Nächster Termin
Thema der nächsten Sitzung: Sauberkeit

Termine
- Ein Termin für die nächste Arbeitssitzung muss noch festgelegt werden
- Die nächste moderierte Sitzung ist am 8.3.13, 16-18.30 Uhr im Rathaus


